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Sie unterhalten sich in der Klasse.
Alaa:
„Jetzt verstehe ich das Bruchrechnen. Meine Nachbarin hat mir geholfen. Sie hat mir schon so oft geholfen und ich muss nichts dafür bezahlen. Toll, oder?“
Leila:
„Stimmt. Zu uns kommt immer Herr Huber und hilft uns bei allen offiziellen Papieren. Er hat uns erklärt, dass er uns ehrenamtlich hilft. Wisst ihr, was das bedeutet?“
Mojtaba hat eine Erklärung des Begriffs Ehrenamt im Internet recherchiert. Er liest die Definition vor.
Mojtaba:
„Das Ehrenamt ist eine Aufgabe, die man ohne Bezahlung ausübt.“ 
Während des Gesprächs stellen Sie fest, dass sehr vielen in der Klasse ehrenamtlich geholfen wurde. Die Klasse beschließt, dass sie auch helfen will.
Leila zu allen: 
„Wie und wo können wir uns ehrenamtlich engagieren? Wisst ihr das? Wir sollten uns für unseren Ort einen Überblick zusammenstellen. So kann sich jeder einen Bereich suchen, in dem er oder sie sich ehrenamtlich engagieren möchte.“
Eine Nachbarin hat Alaa ehrenamtlich geholfen. Wer hat Ihnen schon einmal geholfen?
Ihre Erfahrungen mit dem Ehrenamt
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Überlegen Sie: Hat Ihnen schon einmal jemand geholfen? In welcher Situation war das?
Sie wollen mehr über ehrenamtliches Engagement wissen. Im Landratsamt liegt eine Broschüre zum Thema Ehrenamtliches Engagement in Deutschland aus.
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Lesen Sie den Text.
Tipp: Verwenden Sie den Lesefahrplan.
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Ehrenamtliches Engagement in Deutschland
Viele Menschen wollen das gesellschaftliche Leben mitgestalten und anderen Menschen helfen. Sie wollen Verantwortung übernehmen, indem sie sich ehrenamtlich engagieren. 

Man kann in sehr vielen Bereichen ehrenamtlich tätig sein. Beispiele für ehrenamtliche Tätigkeiten sind der Fußballtrainer für Kinder, die Freiwillige Feuerwehr, das Spazierengehen mit Senioren im Altersheim, das Vorlesen für Kinder, die Begleitung von Flüchtlingen etc. 

In folgenden Bereichen engagieren sich Ehrenamtliche besonders oft: Sport, Kultur, Musik, Gesundheit, Soziales, Bildung, Umwelt-, Natur- und Tierschutz, Politik, Kirche, Unfall- und Rettungsdienste sowie Hilfsorganisationen. Interessiert man sich z. B. für Tiere, kann man sich in einem Tierheim zur Freiwilligenarbeit melden. Man geht mit den Hunden Gassi, füttert die Tiere oder putzt das Fell. Während der Freiwilligenarbeit trifft man Menschen, die die gleichen Interessen haben. So entstehen durch ehrenamtliche Arbeit auch Freundschaften. 

Man kann z. B. in einem Verein ehrenamtlich tätig sein, wenn man eine Aufgabe übernimmt, z. B. die Aufgabe des Vorstands eines Vereins. Wichtig ist, dass diese Aufgaben freiwillig übernommen werden, der Gemeinschaft dienen und unbezahlt sind. 

Bei der ehrenamtlichen Arbeit ist es möglich, Menschen kennenzulernen und viele neue Erfahrungen zu machen sowie Dinge zu lernen. Diese Erfahrungen können auch im Berufsleben helfen. Wenn man sich ehrenamtlich engagiert, kann man das in seine Bewerbung schreiben. Das kann ein Vorteil gegenüber anderen Bewerbern sein. So kann man Kompetenzen, wie z. B. Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein oder auch soziale Kompetenzen, nachweisen. Denn sich für andere einzusetzen, ist gut und verdient große Anerkennung. Ehrenamtliche Tätigkeit macht viele Menschen glücklich. Das Gefühl, einer anderen Person oder Gruppe zu helfen, ist schön. Ehrenamtliche Arbeit lohnt sich für alle Menschen in Deutschland.
Wenn man sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann man bei Vereinen oder sozialen Einrichtungen direkt nachfragen, ob ehrenamtliche Hilfe gebraucht wird. Auf der Internetseite der Gemeinde bzw. Stadt gibt es oft auch eine Übersicht, in der man gezielt nach Bereichen und Aufgaben suchen kann.

Oft findet man in Texten Abkürzungen wie z. B. und d. h. Um den Text zu verstehen, muss man wissen, was sie bedeuten.
Abkürzungen
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Welche Bedeutung haben die Abkürzungen? Notieren Sie diese. 
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Recherchieren Sie.

	Abkürzung
	Die Bedeutung der Abkürzung

	z. B.
	

	d. h.
	

	etc.
	

	usw.
	

	bzw.
	

	u. a.
	

	v. a.
	

	ca.
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
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 Notieren Sie Ihre neuen Wörter in Ihrer individuellen Wörterliste.

	Das neue Wort
	Die Bedeutung des neuen Wortes

	ehrenamtlich
	

	das Ehrenamt
	

	sich engagieren
	

	die soziale Kompetenz
	

	die Umgangsformen
	


Um den langen Informationstext besser zu verstehen, strukturieren Sie ihn.
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Überlegen Sie sich passende Leitfragen und Begriffe zu den einzelnen Absätzen im Text.
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Notieren Sie diese am rechten Rand des Textes.
Tipp: Orientieren Sie sich an den Absätzen im Text.
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Wenn Sie Hilfe brauchen, nutzen Sie die Leitfragen und Begriffe aus der Box.
Warum arbeiten Menschen ehrenamtlich? – Erfahrung – Glück – Wie und wo kann man sich über ehrenamtliche Tätigkeiten in seinem Ort informieren? – Was ist ehrenamtliche Arbeit? – Verantwortung übernehmen – Beispiele für ehrenamtliche Tätigkeiten – Bereiche des Ehrenamts – Kennenlernen durch gleiche Interessen – Ehrenamt = freiwillig und ohne Bezahlung – Erwerb neuer Fähigkeiten für das Berufsleben – Hilfe als positive Erfahrung – Kontaktmöglichkeit
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Um schwierige Wörter zu verstehen, muss man sie nicht immer nachschlagen. Es gibt auch Techniken, die dabei helfen, die Wörter zu verstehen.
[image: image8.png]



Wörter entschlüsseln
Viele Wörter muss man nicht nachschlagen, sondern kann sie entschlüsseln. Wörter mit der Endung -ung und -keit haben als Grundwort ein Adjektiv oder Verb. Der Artikel bei Wörtern auf -ung oder -keit ist immer die.
	Endung
	Grundwort
	Nomen

	
	Verb
	Adjektiv
	

	-ung
	begleiten
	
	die Begleitung

	-keit
	
	zuverlässig
	die Zuverlässigkeit


Man kann alle Verben als Nomen verwenden, indem man den Infinitiv bildet. Sie haben immer den Artikel das. Zweiteilige Verben schreibt man dann zusammen.
	Verb im Infinitiv
	Nomen

	spazieren gehen
	das Spazierengehen

	vorlesen
	das Vorlesen
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Markieren Sie alle Nomen im Text, die mit -ung und -keit gebildet werden. Entschlüsseln Sie diese dann.
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Schreiben Sie zu den Wörtern eine Erklärung.

         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten. 
Sie können mit den vielen neuen Informationen des Textes besser arbeiten, wenn Sie diese strukturieren. Eine Mindmap ist eine Möglichkeit, Informationen zu strukturieren.
Ehrenamtliches Engagement
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Erstellen Sie eine Mindmap mit den Informationen aus dem Text.
Orientieren Sie sich am Beispiel.
Tipps: 
Markieren Sie die Informationen vorher im Text. Verwenden Sie ein Plakat.
Beispiel: 

Definition





Gründe


Musik

Informations-
Bereiche
möglichkeiten

Sie kennen Bereiche des Ehrenamts. Sie informieren sich über Möglichkeiten an Ihrem Wohnort.
Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement an meinem Wohnort
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Recherchieren Sie Möglichkeiten, wo Sie sich an Ihrem Wohnort ehrenamtlich engagieren können.
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Erweitern Sie dann Ihre eigene Mindmap.
Tipp: 
In der Mindmap auf der vorherigen Seite haben Sie bereits die Bereiche für ehrenamtliches Engagement genannt.
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Sie können auch im Team arbeiten. Sie haben zwei Möglichkeiten:
a) 
Sie bilden Gruppen mit dem gleichen Wohnort. Sie recherchieren im Team.
Geben Sie dazu in die Suchmaschine den Begriff Ehrenamt und Ihren Wohnort ein. Sie ergänzen in Ihrer Mindmap passende Vereine oder Institutionen Ihres Wohnorts mit einer anderen Farbe.
b) 
Befragen Sie Personen an Ihrem Wohnort, wo Sie sich ehrenamtlich engagieren können. Erstellen Sie Notizen zu den Antworten, die Sie bekommen. Am Schluss ergänzen Sie in Ihrer Mindmap passende Vereine oder Institutionen Ihres Wohnorts mit einer anderen Farbe.
Tipp: 
Sie können die Umfrage auch in der Gruppe mit dem gleichen Wohnort durchführen.
Die Formulierungen in der Box helfen Ihnen bei der Umfrage.
Entschuldigen Sie, mich würde interessieren … – Ich bin auf der Suche nach … – Wissen Sie, wo man … – Unsere Klasse sammelt Informationen über … – Kennen Sie Möglichkeiten …  – Entschuldigen Sie, wir suchen Möglichkeiten, um uns ehrenamtlich zu engagieren. Haben Sie Tipps für uns? – Vielen Dank für Ihre Hilfe! – Danke, das sind tolle Tipps! – Danke für Ihre Unterstützung.
Sie haben Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement in Ihrem Wohnort recherchiert und die Informationen notiert. Um einen Überblick über die verschiedenen Möglichkeiten des Ehrenamts zu haben, stellen Sie die Rechercheergebnisse aus.
Das sind die Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement in meinem Wohnort.
Stellen Sie Ihre Rechercheergebnisse zu den Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement an Ihrem Wohnort aus.
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Erklären Sie sich gegenseitig die einzelnen Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement an Ihrem Wohnort.
Tipp: Die Formulierungen in der Box helfen Ihnen.
Im Ehrenamt … macht man vor allem … – Das Ehrenamt … gibt es in meiner Stadt. – Das sind die Tätigkeiten … – Interessant daran ist … – Wusstest du, dass es bei uns dieses Ehrenamt … gibt? – Im Internet kannst du dich hier … darüber informieren. – Frage beim Verein … nach, wenn dich das interessiert. – Auch der Verein … sucht Leute, die …
Um ehrenamtliche Arbeit langfristig auszuüben, ist es wichtig, dass Ihnen die Arbeit Freude bereitet. Sie machen sich Gedanken.
Hier will ich mich ehrenamtlich engagieren.
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Überlegen Sie: In welchem Bereich, in welchem Verein oder welcher Institution wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Begründen Sie Ihre Entscheidung. Verwenden Sie ein liniertes Blatt. 
Tipp: 
In Lernsituation 12.6 können Sie sich darüber informieren, wie man Begründungen mit weil, denn oder da schreibt.[image: image17.png]



Diese Broschüre �informiert über:
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